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Zur politiſchen Geſchichte der Gegenwart
Unter den buchhändleriſchen Einläufen unſerer Zeitung fiel

uns dieſer Tage der dreizehnte Jahrgang der pPolitiſchen
Geſchichte der Gegenwart in die Hände die von dem Tübin
er Profeſſor Wilhelm Müller wird und beiFulius Springer in Berlin erſcheint Derſelbe behandelt das

Jahr 1879 und verdient eine ebenſo reiches Lob wie ſeine Vor
gänger Die geſchickte und überſichtliche Anordnung die friſche
und geiſtvolle Art des Verfaſſers kaum entſchwundene Ereig
niſſe darzuſtellen und zu beleuchten hat von allen Seiten die
größte Anerkennung gefunden und dem zeitgemäßen Unter
nehmen einen großen Freundeskreis geſchaffen Es würde uns
freuen wenn wir durch dieſe Zeilen dazu beitragen könnten
ſeinen Wirkungskreis mehr zu erweitern wir können jedem
Leſer dieſe fortlaufende Chronik der Zeitgeſchichte nur drin
gend empfehlen

Was uns bewegt ſie an dieſer Stelle anzuzeigen ſtatt im
literariſchen Theile unſeres Blattes iſt eine Betrachtung die
ſich uns bei der Leſung des Buches unwillkürlich aufdrängte
die Betrachtuug nämlich wie erſtaunlich ſchnell unſere Zeit
vergißt Selbſt dem Politiker von Fach wenn er ein eben
verfloſſenes Jahr in zuſammenhängender Darſtellung nochmals
vor ſeinem inneren Auge vorbeigleiten ſieht erſcheinen Vor
gänge die ihn vor wenigen Monaten erſt lebhaft bewegt haben
wie Märchen aus halbverſchollenen Zeiten Das Jahr 1879
ſpielt keine erſte Rolle in der Weltgeſchichte dennoch iſt esvon großer und vielfach maßgebender Bedeutung für die euro

päiſche Politik geweſen Die Verhandlungen des Reichstags
über die Umwälzung unſerer Handels und Wirthſchaftspolitik
waren von epochemachendem Einfluß auf die Geſtaltuug der
deutſchen Zuſtände Jn Frankreich konnte nach der Erſetzung
Mac Mahons durch Grevy die Republik für begründet und
auf lange Friedensjahre hinaus geſichert angeſehen werden
Hier wie in Belgien wurden durch Vorlegung eines Unter
richtsgeſetzes die klerikalen Leidenſchaften entzündet und ein
Kulturkampf eröffnet Das katilinariſche Vorgehen der ruſ
ſiſchen Nihiliſten beleuchtete in grellſter Weiſe die ſozialen
Schäden des großen Slavenreichs trotz dieſer inneren Ver
legenheiten wühlten die ruſſiſche Diplomatie und die ruſſiſche
Preſſe gegen Deutſchland Die Antwort darauf war der Ab
ſchluß des deutſchöſterreichiſchen Vertheidigungsbündniſſes
Unter dem Banner der Beaconsfield ſchen Kaiſerpolitik führte
England Eroberungskriege in zwei Welttheilen ein getreues
Abbild des alten Rom das kein Völkerrecht ſondern nur
eigene Jntereſſen und Vortheile kannte
der Balkanhalbinſel ſoweit ſie von der türkiſchen Regierung
beeinflußt waren boten ein trauriges Bild bereiteten unauf
haltſam eine Weltkataſtrophe vor

Wie reich iſt doch unſere Zeit wenn ein Jahr voll ſolcher
Ereigniſſe ſchon verhältnißmäßig arm erſcheinen kann Aber
offenbar wirkt dieſe Ueberfülle des eindringenden Stoffs nach
theilig auf die Sammlung und Stärkung des öffentlichen
Geiſtes Unſer papierenes Zeitalter hat die verhängnißvolle
Kehrſeite daß die Unmaſſe kleiner und täglich wechſelnder
Züge kein einfaches und großes Bild mehr ſich in der allge
meinen Vorſtellung geſtalten läßt daß die Unmaſſe des ge
druckten Worts zerſplittert und zerſtreut ſtatt zu ſammeln
und zu vertiefen Anders war es vor den Tagen der Schnell
preſſen und der Telegraphen Das geflügelte Wort welches
von Mund zu Munde rann ſenkte ſich tiefer in das Gedächt

Das Pariſer Fahnenfeſt
I

16 Sch Paris Mitte Juli 1880
Es mag ein ergreifend ſchöner Anblick geweſen ſein als

Talleyrand Biſchof von Autun und Mitglied der National
verſammlung an der Spitze von 300 weißgekleideten mit
dreifarbigen Schärpen umgürteten Prieſtern an dem Altare
des Vaterlandes die Fahnenweihe vornahm als Lafayette im
Namen der Nationalgarde der Präſident der Nationalver
ſammlung und endlich der König ſelbſt der Verfaſſung Treueſchwuren als die zahlloſe Verſwnmlung die Hände empor

ſtreckte und den Bürgereid nachſprach und ſelbſt die Königin
von der Begeiſterung ergriffen den Dauphin in die Höhe
hob und in den allgemeinen Jubel mit einſtimmte und es
wird wiederum ein großartiges erhebendes Schauſpiel ſein
wenn am Mittwoch die feierliche Fahnenvertheilung an die
nunmehr r reorganiſirte franzöſiſche Armee auf der
gewaltigen Rennkoppel zu Longchamps vor ſich geht Hier
auf jenem weltberühmten Rennplatz war es wo der deutſche
Kaiſer am Morgen vor dem Einzuge der Truppen in Paris
große Heerſchau hielt hier auch war es wo nach Nieder
werfung der Kommune der Marſchall Mac Mahon den ausder Gefangenſchaft zurückgekehrten franzöſiſchen Soldaten wie

der die erſte Revue abnahm und hier auch werden eben jetzt
die gewaltigen Vorkehrungen für die große PFéte nationale
getroffen Schon iſt die Rieſentribüne von der aus die Ver
treter der geſetzgebenden und vollziehenden Gewalt dem Feſte
beiwohnen erbaut ein ungeheures dreifarbiges Zelt von
aus Waffen gebildeten Säulen getragen wird darüber er
richtet der ganze Feſtplatz aber mit unzähligen Fahnen Waffen
aller Art ſowie mit ſonſtigen Kriegs und Siegesemblemen
überreich geziert Wie vorauszuſehen wird von Seiten der
Regierung der Municipalität und der Bevölkerung Alles
aufgeboten um dieſem hiſtoriſchen Feſte den nöthigen Glanz
z verleihen ſowie um durch in e Schaugepränge

ahnen Muſik Theater Jllumination Geſchützdonner Feuer
werk und was weiß ich gleich zu imponiren und die ent
ſprechende great attraction vorzugsweiſe auf das freund
nachbarliche Old England auszuüben

Die Zuſtände auf

Halle a d Saale Freitag den 16 Juli
i der Hörer der Name großer Thaten fiel in empfäng
lichere Herzen Roßbach und Leipzig formten ſich weit ſchneller
wie Sedan in der Einbildung des Volkes zur typiſchen Aus
prägung des nationalen Gedankens

Zweifellos wird auf dieſem Wege die nörgelnde mäkelnde
quengelnde Unzufriedenheit dieſe eigentliche Krankheit unſerer
Zeit in beklagenswertheſter Weiſe gefördert Freilich iſt das
Uebel eben nur die Schattenſeite großer Lichtſeiten und ſo
ohne Weiteres keineswegs zu beſeitigen Ein Heilmittel da
egen iſt unbeſtreitbar von Zeit zu Zeit die politiſche Geſhchte der Gegenwart in Bildern zuſammenzufaſſen welche

unter Beſeitigung des flüchtigen Tages und Wochenſtaubes
ihre großen Grundzüge ſcharf hervortreten laſſen wie es das
bedeutſame ſchriftſtelleriſche Unternehmen verſucht welches
den Anlaß zu dieſen Betrachtungen gab und nunmehr noch
mals der allſeitigſten Beachtung empfohlen ſein mag

Politiſche Ueberſicht
Das Nationalfeſt in der Hauptſtadt Frankreichs hat

ſoweit bis jetzt Nachrichten vorliegen einen würdigen Verlauf
genommen Die Bedeutung des Feſtes erſehen unſere Leſer
aus der unten im Feuilleton gegebenen lebendigen Schilderung
unſeres Specialberichterſtatters Die officiellen Feierlichkeiten
begannen bereits am 12 mit einem glänzenden militäriſchen
Diner und Empfang beim Kriegsminiſter Am nächſten Tage
war im Elyſée gleichfalls Diner und Empfang Das Feſt
wurde durch Geſchützſalven und Fackelzüge eingeleitet Das
Feſt des Munizipalraths und Handelstribunals am 13 Abend
verlief ohne politiſchen Zwiſchenfall Etwa 1500 Delegirte
aus den verſchiedenen Gemeinden Frankreichs waren anwe
ſend Die Rede des Präſidenten des Gemeinderaths war
farblos einige Worte Viktor Hugos waren in dem bekannten
Stil gehalten Den Kern der eigentlichen Feier bildete die
Uebergabe der Fahnen Der Präſident Grévy begleitete
dieſen Akt mit einer von Begeiſterung und patriotiſcher
Würde getragenen Anſprache Der Telegraph übermittelt
uns den Text in nachſtehender Form

Offiziere Unteroffiziere und Soldaten die ihr die fran
zöſige Armee bei dieſer Feier repräſentirt Die Regierung

er Republik fühlt ſich glücklich ſich dieſer wahrhaft nationalen
Armee gegenüber zu ſehen dieſer Armee welche Frankreich
bildet aus ſeinem beſten Theile indem es ihr ſeine ganze
Jugend giebt d h ſein Theuerſtes ſein Edelſtes und ſeinDopferſtes So erfüllt ſich die Armee mit dem Geiſte und
den Gefühlen Frankreichs belebt ſich mit ſeiner Seele und ſo
empfängt Frankreich von der Armee ſeine Söhne zurück
erzogen in der männlichen Schule der militäriſchen Disziplin
aus der ſie in das bürgerliche Leben die Achtung vor der
Obrigkeit das Pflichtgefühl und den Geiſt der Hingabe
mitbringen zugleich mit dem Ehrgefühl des Patriotismus
und den männlichen Tugenden des Waffenhandwerks welche
geeignet ſind Menſchen und Bürger zu erziehen Ja Nichts
iſt dem Lande zu theuer geweſen um ſeine Armee herzu
ſtellen an nichts hat es die Armee fehlen laſſen um die
Bemühungen des Landes zu unterſtützen und durch Hingabe
an die Arbeit durch Studium durch Unterricht und durch
Disziplin iſt die Armee für Frankreich eine Garantie der
Achtung geworden die ihm gebührt und des Friedens den
es erhalten will Jch beglückwünſche Sie dazu und danke
Jhnen Jn dieſem Sinne übergiebt Jhnen die Regierung der
Republik dieſe Fahnen Empfangen Sie ſie als Pfaud
der tiefen Sympathie der Regierung für die Armee
empfangen Sie ſie als Zeugen Jhrer Tapferkeit Jhrer

Hat doch ſogar Herr Turquet anfangs die Abſicht gehegt
dem militäriſchen Feſte ein civiles folgen zu laſſen indem
er proponirte die Aſche der berühmten Männer der Nation
ſowohl aus der Fremde als aus der Provinz ſo z B die
Ueberreſte Montesquieu s von Bordeaux die Boſſuets von
Meaux ſo wie die des Malers David vom Kirchhofe zu
Brüſſel nach Paris überführen zu laſſen wo dann ihre
feierliche Beiſetzung ins Pantheon ſtattfinden ſollte doch hat
man eingeſehen wie ſich wohl manche Stimme in der
Provinz dagegen erheben würden und ſo hat man ſichſchließlich auf das militäriſche Feſt beſchränkt

Mag nun aber auch der Fremdenandrang beſonders aus
der Provinz noch ſo groß werden und mag von Seiten der
Betheiligten noch ſo viel geſchehen um den Enthuſigsmus
anzufachen niemals wird die naive Begeiſterung einen
derartigen Höhepunkt erreichen als in jener geſchichtlich ſo
merkwürdigen Epoche welche man als Honigmonat der
Revolution bezeichnen dürfte

Nicht unintereſſant iſt es ſich in jene Zeiten zurück zu
verſetzen um zu erkennen wie ſich die Weltgeſchichte eigentlich
nur in Wiederholung gefällt Man braucht nur die Jour
nale jener Tage zu durchblättern um ſich von der fieber
haften Erregung der Pariſer zu überzeugen Wie man heutevon nichts anderm als vom Fahnenfeſte ſpricht ſo ſprach und

ſchrieb man im Juli 1790 eben nur vom Péte de la Fédé
ration Haß und Zwietracht ſchienen wie von der Erde ver
bannt um dem Edelmuth und der Tugend das Feld zu
räumen Ueberall das größte Vertrauen in die herein
brechende beſſere Zeit in der die Geſtirne Freiheit Gleichheit
und Brüderlichkeit nicht mehr als Jlluſionen am Jdeal
horizonte glänzen ſondern als die wahre Trinität der
Menſch wrerdung auf Erden herabgeſtiegen ſind Man bejubelt
den rig als den erſten Bürger des Staates und dieſer
begrüßt brüderlich das aus dem Pfuhl der Kne Watſich erhebende Volk Die Marineſoldaten welche nach Paris

kommen tragen eine Medaille mit dem Bildniß des Königs
am dreifarbigen Bande auf der Bruſt mit der Utnſchriſt
Ses vertus ont mis l Die S Madame Dubarry
begegnet eigenhändig eine Karre Sand ſchiebend auf
dem Marsfelde einem blonden jungen Mann der mit den

1880
Pflichttreue Jhrer Hingabe an Frankreich welches Jhnen
mit dieſen theuren Zeichen die Vertheidigung ſeiner Ehre
ſeines Gebietes und ſeiner Geſetze anvertraut t

Die Verſammlung unterbrach die Rede mehrfach mit lauten
Beifallsbezeigungen und ſtimmte am Schluſſe in lang an
haltende Hurrahrufe ein und die Worte Es lebe die
Republik Eslebe die Armee Es lebe Grévy wurden auf allen
Seiten der Rennbahn von Longchamps gehört Eine begreif
liche Genugthuung wird den Herren Franzoſen eine Kund
gebung im Auslande bereiten Die Griechen wollen ihr
dankbares Herz zeigen Athen ſtrahlte zu Ehren desfranzöſiſchen Nationalfeſtes in hellem Lichterſchmucg

Die Nachrichten aus dem Zulu und Baſutolande
lauten ebenſowenig günſtig für England als diejenigen aus
Afghaniſtan Jn der Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung
der Cap Kolonie vom 9 Juli verlas der Premier J Gordon
Sprigg ein von Mr Griffith dem Reſidenten im Baſuto
land eingetroffenes Telegramm worin die Meinung ausge
drückt wird daß keine allgemeine Waffenauslieferung ſeitens
der Baſutos zu erwarten ſei Auch die Zulus ſcheinen nicht
ſehr zufrieden mit der Regieruug der dreizehn kleinen Fürſten
welche ſeit dem letzten Jahre den König Cetewayo im Süden
des Landes erſetzen und unter welche Sir Garnet Wolſeley
das Gebiet des entthronten Souveräns vertheilt hat

Die liberalen Vereine Belgiens wollen an Herrn Froère
Orban Dankadreſſen wegen der Abberufung des belgiſchen Ge
ſandten im Vatikan richten Die Denkſchrift welche die
römiſche Kurie jetzt gegen den Miniſter Frère Orban ver
öffentlicht hat bringt wenig Neues ſucht aber prihe
Kapital aus zwei Handſchriften des Papſtes an Leopold II
zu ſchlagen welche im offiziellen Meinungsaustauſch gar nicht
in Betracht kommen konnten Das Journal de Bruxelles
erklärt daß der Rath der klerikalen Journale welche keine
Betheiligung der Katholiken an den Unabhängigkeitsfeſten
wollen nicht befolgt werden ſoll Es ſoll ſicher ſein daß die
klerikalen Mitglieder der Kammern an den Feſten
theilnehmen werden

nachDie italieniſche Deputirtenkammer hat
wochenlanger Berathung die Abſchaffung der Mahlſteuer mit
269 gegen 128 Stimmen beſchloſſen Ein ſolcher Beſchluß
iſt nun in kaum mehr als Jahresfriſt zum dritten Male ge
faßt worden ob mit mehr Erfolg als bei den beiden erſten
Malen iſt bei der Zuſammenſetzung des Senats ſehr zweifel
haft Streitigkeiten wegen Ausübung der Fiſcherei im
adriatiſchen Meere haben dem italieniſchen Kabine
Veranlaſſung zu Reklamationen bei der öſterreichiſchen
Regierung gegeben Jtalieniſche Fiſcher von Chioggia
ſollen in den letzten beiden Wochen mehrfach von öſterreichiſchen
Fiſchern aus der Nachbarſchaft von Trieſt an der Ausübung
ihres Gewerbes gehindert und ſchließlich mit ganzen Salven
von Kugeln aus den Fiſchereigründen vertrieben worden ſein

Der Orient raucht von vergoſſenem Blut Die Albaneſen
griffen die Poſitionen der Montenegriner bei Golubowska in
der Nähe von Tuſi an die Montenegriner mußten ſich zurück
ziehen und ließen einige Todte auf dem Platze Der Fürſt
von Montenegro hat befohlen möglichſt Defenſive zu beobachten
Es wird aber für ihn faſt unmöglich ſein ſeine Montenegriner
urückzuhalten an den Albaneſen Rache zu nehmen Bis jetztdat der kluge Fürſt der ſchwarzen Berge gezögert das ihm

von Rechtswegen gehörende Territorium mit Gewalt zu
nehmen Wenn ſich die Pforte aber unvermögend zeigt ihre

Worten Pardon Madame dieſelbe ihren Händen ent
nimmt und dieſer artige junge Mann iſt niemand anders
denn SaintJuſt Jn der Nationalverſammlung verlangte
ein soldat citoyen daß es erlaubt ſei das Glockenmetall zum
Guß einer Büſte des Königs zu verwenden deren Modell am
14 Juli den Altar des Vaterlandes zieren ſoll worauf jedoch
der Deputirke Gourdon erwidert Louis XVI est dans nos
coeurs est assez Laissez ces flatteuses propositions aux
courtisans während der Marquis de Vaudreuil General
des armées navales ausruft On2ne doit ériger de statues
aux rois qu après leur mort und die Nonnen des Kloſters
von Sainte Urſule zu Briancon überſandten der National
verſammlung eine Abſchrift ihres Jnventars mit der Bitte
ihre Kirchenſchätze dem Vaterlande überweiſen zu dürfenMan wählte damals zwiſchen der Ebene von St Denis
Grenelle und Sablons während man diesmal zwiſchen Vincennes und Longchamps ſchwankte Jn der Srſteren ſtand

Getreide wo heute Fabriken dampfen die Ebene von Sablons
ſchien wegen der Exinnerung an die Revuen der Monarchie
nicht paſſend und ſo wurde denn das Marsfeld in Grenelle
gewählt Und wie wird man den König und den Prä
ſidenten placiren Und erſt die Königin Herr Cazales
der Präſident will als Vertreter der Nation um keinen
Preis zwiſchen den Majeſtäten ſondern nur zur Linken des
Königs ſitzen Und welchen Eid wird der Souverain leiſten
denn ſobald man ihm den Eid der Treue ſchwört muß auch
er ein Gleiches thun Die Nationalgarde ſo wie die übrigen
nach Paris geſchickten Truppen kommen zu folgender Formelüberein Wir ſchwören der Nation dem Gcſes und dem
Könige für immer treu zu bleiben und die von der National
verſammlung dekretirte und vom König angenommene Ver
faſſung n zu erhalten die Sicherheit der Perſon und
des Eigenthums den freien Verſandt des Kornes und der
Lebensmittel im Jnnern des Landes ſo wie die Einziehung
der öffentlichen Steuern jeder Art dem Geſetze gemäß zu
ſchützen und mit allen Franzoſen durch die unköslichen
Bande der Brüderlichkeit vereint zu bleiben Und was den
König anbetrifft ſo iſt das von der Verſammlung erwählte
Komite dahin einig daß er Moi premier gitoyenage oyenwährend Barnave vorſchlägt rig möge ſagen Adoi roi



II Verpflichtungen gegen Montenegro zu erfüllen und der
albaneſiſchen Liga in ihrem Widerſtande allen nur denkbaren
Vorſchub leiſtet ſo wird dem Fürſten Nikita nichts anderes
übrig bleiben als der Appell an die Waffen Den Vor
ſtellungen der Vertreter Englands und Frankreichs der
Pforte keinen Vorwand zur Ablehnung der Konferenz
beſchlüſſe durch ein vorzeitiges Vorgehen zu liefern haben
ſich auch die Vertreter der anderen Mächte angeſchloſſen
Die Verſicherungen der griechiſchen Regierung ſind be
ruhigende
Der chineſiſche Geſandte am engliſchen Hofe hat ſich

am Dienſtag nach St Petersburg begeben um die Unter
handlungen in Betreff des KuldſchaVertrages wieder auf
zunehmen Ob dieſelben zu einem befriedigenden Ende führen
werden iſt gegenwärtig noch nicht zu erkennen Trotz der
mehr friedlichen r der letzten Tage dauern die
Rüſtungen in beiden Reichen ununterbrochen fort

Deutſches Reich
O Berlin 14 Juli Bei der ungewöhnlich großen Stille

welche hier in der politiſchen Sphäre gegenwärtig herrſcht
iſt die Aufmerkſamkeit der noch hier anweſenden Politiker
mehr noch auf die Vorgänge in Frankreich als auf jene
im Orient gerichtet Man ſagt ſich daß die franzöſiſche Re
gierung den kühnen Schritt zu einer vollſtändigen Amneſtie
nur thun konnte weil ſie ihm ohne größere Gefahren nicht

mehr auszuweichen vermochte Jn Anſehung deſſen iſt man
geſpannt wie ſich die Regierung den Verbannten gegenüber
z B Rochefort verhalten wird und ob ſie im Stande iſt
dem radikalen Andrängen Widerſtand zu leiſten Jn Be
ſtätigung Jhrer heutigen Meldung erfahre ich daß der
Kronprinz ſich Ende dieſes Monats nach Kiel begeben
wird Die Reiſe dahin erfolgt jedoch nicht in direkter Linie
ſondern über Swinemünde von wo ein Geſchwader den
Kronprinzen um die Jnſel Rügen herum nach Kiel über
führt Die Rückkehr des Kronprinzen nach Berlin reſp Pots
dam ſteht im erſten Drittel des Monat Auguſt bevor Um
die Mitte des Auguſt begiebt ſich der Kronprinz nach Süd
deutſchland um die zu ſeiner ArmeeInſpektion gehörigen
baieriſchen und württembergiſchen Armeekorps zu inſpiciren
Von einem weiteren Reiſeprogramm des Kronprinzen iſt hier
nichts bekannt insbeſondere iſt eine Badereiſe nach Kiſſingen
die von einem hieſigen Blatte als bereits beſchloſſen hinge
ſtellt wurde bis jetzt nicht in Frage gekommen Auch wurde
es neuerdings als wahrſcheinlich bezeichnet daß die Vermäh
lung des Prinzen Wilhelm ſchon im Herbſte dieſes Jahres
ſtattfinden werde dies muß aber ſchon deshalb als gänzlich
ausgeſchloſſen angeſehen werden weil das Trauerjahr der
Prinzeſſin Braut erſt in etwa ſechs Monaten abläuft und
ſelbſtverſtändlich während deſſelben die Hochzeitsfeier außer
Betracht bleiben muß

Anderslautenden Zeitungsmittheilungen gegenüber muß
daran feſtgehalten werden daß von Anfang an die Theil
nahme des Kaiſers an den Manövern des Garde und drit
ten Armeekorps beſtimmt war Diesmal wollte der Monar
wahrſcheinlich keine größere Reiſe machen und hat deshal
die Umgegend Berlins zum Manöverterrain gewählt
Prinz Wilhelm hat auf die vom 11 Juni datirte Glück
wunſchadreſſe der Prälaten und fortwährenden Deputationen
der SchleswigHolſteinſchen Ritterſchaft mit folgendem Dank

rei rJch danke dem Korps der ſchleswig holſteinſchen Prälatenund Ritterſchaft herzlich für v e e Werlthinn
dargebrachten Glückwünſche Unter den vielen Pricgen freund
licher Theilnahme welche mir aus allen Provinzen der
Monarchie zugegangen ſind haben treue Wünſche aus Schles
wigHolſtein deſſen altem deutſchen Fürſtengeſchlechte meine
Braut entſtammt einen beſonderen Werth für mich
Potsdam 3 Juli 1880 gez Wilhelm Prinz von Preußen

Die Prinzeſſinnen Auguſte Viktoria und Karoline
Mathilde von Schleswig Holſtein Sonderburg

Auguſtenburg trafen am Dienſtag Abend 9 Uhr 19 Mi
nuten von Primkenau kommend in Berlin ein und reiſten
um 10 Uhr zum Beſuch der Kaiſerin anf der Lehrter Bahn
nach Koblenz weiter Dem Vernehmen nach hat ſich Prinz
Wilhelm zur Begrüßung ſeiner erlauchten Braut bereits vor
her von Potsdam nach Koblenz begeben

Der bisherige Präſident des Reichstages Graf
v Arnim hat ſich vor wenigen Tagen privatim dahin ge
äußert daß er ſich kaum in der Lage befinden dürfte in der
nächſten Seſſion das Amt des Präſidenten anzunehmen

Die Trib beſtreitet die Nachricht daß man vor den
Reichs und Landtagswahlen die Berufung eines national
liberalen Parteitages beagbſichtige und bemerkt
ferner

Es iſt richtig daß Herr v Forckenbeck ſich ſeit einigen
Wochen zu einer Badekur in der Schweiz aufhält er wird im
Monat Auguſt nach Berlin zurückkehren und unterwegs ver
muthlich Gelegenheit nehmen mit einzelnen hervorragenden
Parteigenoſſen zuſammenzutreffen Unrichtig iſt die Mit
theilung daß Pr Lasker beabſichtige ſich nach Amerika zu
begeben der Gedanke einer ſolchen Reiſe mag früher gelegentlich
vielleicht einmal erwogen worden ſein an ſeine Ausführung
wird zur Zeit von Seiten Dr Lasker s aber nicht gedacht Eben
ſo grundlos iſt die Meldung daß Herr Dr Bamberger für
mehrere Monate im Süden Aufenthalt nehmen werde derſelbe
weilt bereits ſeit einigen Wochen in Jnterlaken wo er wie in
jedein Jahre vorausſichtlich anch in dieſem den Sommer in
Ruhe und Zurückgezogenheit zubringen dürfte

Der bisherige Landtagsabgeordnete für Magdeburg v Sybel
veröffentlicht in der Köln ein längeres Schreiben
dem wir folgende bezeichnende Stellen entnehmen

Seitdem ich im Herbſte 1874 wieder in das Haus eingetreten
habe ich den Kampf der Staatsregierung zur Durchführung der
Maigeſetze nach beſten Kräften unterſtützt und ſo lange dieſelbe
auf dieſem Wege ihr Ziel zu erreichen ſuchte mich wohl gehütet
meinen Bedenken über die Zweckmäßigkeit einzelner der gewähltenMittel Ausdruck zu geben Um ſo mehr aber war i erfreut
als in der letzten Zeit der große Lenker unſerer Regierung dieſe
Bedenken ſelbſt ins Auge faßte und ihnen in dem neueſten Ge
ſetze Abhilfe zu geben ſuchte Es werden ſodann die thatſächlichen
Vorausſetzungen mit denen die kirchenpolitiſche Geſetzgebung bei
ihrem Beginn im Jahre 1872 zu rechnen hatte beleuchtet Er
fährt fort Unter ſolchen Umſtänden ſcheint es war es dringend
gebolen die Aktion des Staates auf möglichſt einfache ein
leuchtende durchgreifende Punkte zu beſchränken Keine For
derung die nicht ein weſentliches Erforderniß traf kein Gebot
oder Verbot welches der Staat nicht mit eigener Kraft auf
der Stelle durchzuſetzen ſicher war Und vor allem keine Maß
regel deren innere Rechtmäßigkeit und Gerechtigkeit auch dem
Staatsfreunde zweifelhaft werden konnte Die große Mehrzahl
unſerer kirchenpolitiſchen Geſetze entſpricht im weſentlichen dieſen
Forderungen das Jeſuitengeſetz das Schulaufſichtsgeſetz das
Civilehegeſetz das Kloſtergeſetz das Altkatholikengeſetz das Geſetz
über die Verwaltung der Kirchengüter Man kann Einzelnes
daran tadeln in der Hauptſache haben ſie ihren Zweck erreicht

Nach dieſen Auffaſſungen war ich nicht im Stande in dem neuen
Geſetze einen erſten Schritt nach Kanoſſa oder auch nur ein erſtes
Anzeichen der Neigung zu einem ſolchen zu ſehen Jm Gegen
theil ich freute mich des Verſuches der einzigen für den Staat
bedenklichen Seite des Kulturkampfes der Störung der Seelſorge
Abhilfe zu ſchaffen Denn hier und hier allein hatte vas Maieſetz ſich wirkungslos erwieſen hier und hier allein hatten die

eindlichen Gewalten die Hebel zur Aufregung der Maſſen ein
ſetzen können Jeder Vorſchlag der hier Wandel ſchaffte ſei es
durch Verbeſſerung des Geſetzes oder durch Dispenſation von
demſelben war eine Wohlthat für den Staat wie für das Volk
Das neue Geſetz hatte ſich dieſen Zweck geſetzt und es hieß eine
ſchwere Unkenntniß aller katholiſchen Verhältniſſe bekunden
wenn man dieſem Grundgedanken nicht gerecht wurde
Wollen wir den Frieden ſo müſſen wir der Staatsregierun
die Mittel zu einer ſolchen Einwirkung geben Und dieſe Mitteheißen nach dem höchſt unverdächtigen Sengniß der Kurie dis

kretionäre Befugniſſe Wie vorher geſagt in dem neuen Geſetze
war nicht Alles unbedenklich aber daß mit ihm Fürſt Bismarck
einen erſten Schritt in der angegebenen Richtung gethan hat
ſcheint mir ſeine Ueberlegenheit an durchdringender Einſicht über
alle ſeine Kritiker von rechts und links in gleichem Maße dar
zuthun wie ſie für ſeine nicht minder viel geſcholtene Erſint

rfolg

des Francais Die Offiziere waren anfangs ſehr beun
ruhigt über ihren Eid während Talleyrand der ſpätere
Prinz von Benevent ſich wahrſcheinlich keine großen
Skrupel darum machte War doch er es der Louis
Philipp den Schwur der Treue leiſtend lächelnd ſagte
Eh Sire est le troizième Gerade wie diesmal ſollen

alle Regimenter aus der Provinz eine Deputation ſchicken
nur iſt man ſt nicht klar darüber ob die Dragoner und
Huſaren zu Fuß oder zu Pferde kommen ſollen Die Pro
vinzen des Nordens haben ſchon einen Vorſprung gewonnen
indem ſich ihre ſämmtlichen Nationalgarden nach Lille begabenwo ſie im Beiſein ihrer Deputirten Wügenden Eid leiſteten

Wir en und Soldatenbürger ſchwören am
Altare des Vaterlandes ſowie Angeſichts des Gottes der Heere
und Waffen der Nation dem Geſetz und dem Könige treu zu
bleiben Eine Deputation beſtehend aus Vertretern aller
Nationen drängt ſich ebenfalls zur Begrüßung der neuen Ver
faſſung Herr von Menou der an jenem Tage präſidirte
zeigt dieſelbe an ſie wird eingeführt und der bekannte Conven
tionel Anarchaſis de Clootz der ſpätere Mitgründer des Culte
de la raison nimmt als Redner des Komites der Fremden
ſowie im Auftrage der Ambassade des nations das Wort und
wird gewaltig applaudirt und ein Türke der ohne der Sprache
auch nur halbwegs mächtig zu ſein nach ihm zu ſprechen ver
ſucht wird mit noch ſtärkerem Beifall überſchüttet
La mode de la liberté gebietet dazumal allen Frauen von
chic dreifarbige Kleider zu tragen und wie man kürzlich im
Senate Stimmen für die Amneſtie ſammelte ſo ſammelt
dazumal Frau von Latogette mit andern großen Damen in
der NotreDame Geld zur Amneſtie oder Freilaſſung der Ge
fangenen man denke nur enfermés pour mois de
nourrice beklagenswerthe arme Teufel die im Schuldthurm
ſchmachteten weil ſie das Ammengeld nicht zu entrichten ver
mochten und es iſt nur zu bedauern daß die Nationalver
ſammlung bei dieſer Gelegenheit wenn nicht éducation obliga
toire ſo doch allaitement gratuit dekretirt hat Auch ein
Luftſchiffer wir in einem dreifarbigen Ballon auf und will
zu Ehren des Tages die Steuerbarkeit deſſelben mittelſt Flü
gel beweiſen Eine Frau Hubertine Anclert tritt in gemäßig
terem Sinne für Frauenrechte auf und die Schauſpieler
machen gleichfalls viel von ſich reden Zu Beginn der Sitzunnämlich lieſt einer der Sekretaire der Verſammlung den Brief

des ſpäter ſo berühmten Talma Schauſpieler vom Theater
Franqais vor in dem er den Schutz des konſtitutionellen Ge

von 1863 1864 und 1866 bald genug der überwältigende

an den Pfarrer von St Sulpice gewendet der jedoch ihm
dem Schauſpieler die Weihe verſagt wenn er nicht
wenigſtens feierlich gelobt ſeinem tande zu entſa
gen Der arme Edxkomunicirte ſchreibt ch werfe
mich nieder vor Gott und bekenne mich zur römiſch
katholiſch apoſtoliſchen Religion Ohne Zweifel könnte ich in
Worten leicht auf meinen Stand verzichten und denſelben
ſpäter wieder aufnehmen doch vermag ich nicht auf offenbare
Unwahrheiten mich derjenigen Religion unwürdig zu beweiſen
die man gegen mich anruft und er verlangt den Richterſpruch
der Verſammlung Aber, läßt ſich hierauf Herr Bouche
Advokat und Deputirter von Aix vernehmen es i m bekannt
daß ſich Schauſpieler ſchon unter dem Namen Muſikanten
verheirathet haben Das Journal de Paris macht dazu die
Bemerkung De tous les droits de Fhomme le plus absolu
est pourtant le droit de se marier Wie man ſieht ſind die
Bühnenkünſtler von heute in einer andern Stellung Erwähnt
zu werden verdient wie die Theater am 14 Juli eine außer
gewöhnliche Anziehung ausübten Muſik Konzert und Ge
legenheitsſtücke überall Die Einnahme der Baſtille wurde im
Vaux Hall von den vormals dabei betheiligten Perſonen auf
geführt ec Und nach dieſem Tage erſt all die andern Feſte
bürgerlicher wie militäriſcher Art ſo das Feſt des Ackerbaus
der Gatten des erhabenen Weſens der Gaſtfreundſchaft
Jugend Vernunft der Verſöhnuug der Siege der Wieder
geburt des Alters der Souverainetät des Volkes gar nicht
zu gedenken des Feſtes der Könige das doch hie und da auch
wohl noch heimlich gefeiert wurde

Vergleicht man nun im Uebrigen das damalige alte engeſchmutzige ſchlecht erleuchtete Paris mit dem gegenwärtig

wieder prächtigen und in Licht wie gebadeten Städtejuwel
ſo fällt dieſer Vergleich wohl in mehr als einer Hinſicht zu
Gunſten der Jetztzeit aus wenn ſich auch nicht verkennen
läßt daß noch manche Aehnlichkeit verblieben Spekulirte das
Paris von 1790 z B beſcheidentlich in baisse d Escomte
pelhigtag königliche Lotterie und Aktionen des Indes ſo
pekulirt man jetzt in allem Möglichen wie Unmöglichen
Schießen doch die Finanzpaläſte die durch ihre Marmorſäulenund koſtbaren Treppen S Aktionären die genügendſte Be

ging betreffs der Solidität ihre Unternehmungen ein
flößen wie Pilze aus der Erde

Doch genug von all den Vergleichen Paris ſteht augen
blicklich am Vorabend ſeines großen republikaniſchen National
feſtes das einzig in ſeiner Art es macht Toilette
weshalb es indiskret wäre die Boudoirandacht weiter zuſetzes betreffs Anerkennung ſeiner bürgerlichen Rechte erbittetEr will nämlich und hat ſt zu

em Zwecklſtören

über jeden Widerſpruch erhoben hat Jch habe hier in manchen
Punkten eine durchaus perſönliche in den meiſten aber die An
ſicht der Mehrheit der national liberalen Partei ausgeſprochen
nach der ſie ſchließlich ihr Votum für die Geſetzesvorlage abge
geben hat Nicht ſtark genug kann es betont werden daß geradean dieſer Stelle die gelammte Partei über den großen Zweck

die Herſtellung des ſtaatlichen Oberaufſſichtsrechtes über die
Kirche vollkommen einſtimmig und die Meinungsverſchiedenheit

r hinſichtlich der Opportunität der einzelnen Mittel vorhan
en war

Vor dem Reichsgericht II Strafſenat kam zur Verhandlungdie Reviſionsbeſchwerde der Staateanwaltſchaft zu Hamburg

gegen ein Erkenntniß des dortigen Landgerichts vom 24 März
d Js durch welches der Reichstagsabgeordnete Haſſel mann
von der Anklage gegen S 24 25 des Sozialiſtengeſetzes verſtoßen zu haben eelgeſprochen worden war Das Gericht

beſchloß das Erkenntniß wieder aufzuheben und zur ander
weiten Verhandlung und Entſcheidung in die erſte Jnſtanz
zurückzuverweiſen

Der Provinzial der Barmherzigen Brüder in Breslau
Petrus Woiwode iſt von ultramontaner Seite wiederholt
heftig angegriffen worden weil er ſich den Anordnungen derSlagtsbehorden gefügt hatte Herr Woiwode veröffentlicht
jetzt zu ſeiner Rechtfertigung in dem Schleſ Kirchenblatt
eine Erklärung in welcher das Quäſitum mitgetheilt wird
welches in Betreff dieſer Angelegenheit dem Apoſtoliſchen
Stuhle von dem P General unterbreitet worden war Jn
dieſem Quäſitum war für den Provinzial die Erlaubniß er
beten die offiziellen Beziehungen über alle auf die Ver
waltung und ärztliche Behandlung bezüglichen Angelegenheiten
fortſetzen und auch die Erlaubniß der Regierung für dieAufnahme neuer junger Männer und ihre Verſeeung in

andere Hoſpitäler u ſ w nachſuchen zu dürfen worauf die
Antwort erfolgte es könne geduldet werden ohne Präjudiz
für die Ordensregel

Alle gegenwärtig über Pläne und Abſichten der Curie in
Bezug auf die Verhandlungen mit Preußen verbreite
ten Nachrichten haben der K Ztg zufolge keine rechte Be
gründung da man in ſonſt unterrichteten Kreiſe nichts von
den darüber veröffentlichten Abſichten des Vaticans weiß

Offiziös wird uns unterm 14 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Jn den letzten Tagen haben mehrere Zeitungen die Nachricht
gebracht daß der Kultusminiſter die Behörden angewieſen
habe über die mo raliſche Führung der Lehrer und deren
Stellung im bürgerlichen Leben eingehend Bericht zu
erſtatten Dieſe Mittheilung an welche ſehr weitgehende Fol
gerungen geknüpft worden ſind entbehrt jeden thatſächlichen An
halts Der Kultusminiſter hat keinerlei derartige Anordnung
erlaſſen Jm Laufe des vorigen Jahres ſind beim Kultusmini
ſterium bezüglich des moraliſchen Verhaltens der Volksſchullehrer
diejenigen Berichte eingegangen welche ſeitens des früheren Kul
tusminiſters aus Veranlaſſung der aus den Verhandlungen des
Abgeordnetenhauſes bekannten Vorgänge von den rn
behörden erfordert waren Ein Beſcheid auf dieſe Berichte iſt
nicht erfolgt Außerdem ſind vor einigen Monaten wie alljährlich Nachweiſungen über die gerichtlichen und mit Dienſen

laſſung verbundenen sie ren der Lehrer aus dem
Vorjahre eingegangen ie Einreichung dieſer Nachweiſungen
beruht auf einer im Jahre 1868 getroffenen allgemeinen An
ordnung Auch hierauf iſt eine Verfügung nicht ergangen

Der Reichskanzler ſoll nicht die Abſicht haben ein zweites
Mal den Verſuch zu machen mit einer Vorlage wegen Ein
führung zweijähriger Budgetperioden vor den Reichstag
zu treten Dagegen hört man daß die Frage wegen Ver
längerung der Legislaturperiode auf vier reſp fünf
Jahre eine offene geblieben iſt

Baron Keudell der deutſche Botſchafter in Rom iſt im
Namen der Geſandten der verſchiedenen proteſtantiſchen
Mächte bei der Municipalität Roms vorſtellig geworden
Die römiſche Stadtverwaltung wünſcht nämlich daß die Pro
teſtanten ſobald der proteſtantiſche Kirchhof bei der Pyramide
des Ceſtius gefüllt iſt auf dem gewöhnlichen Kirchhofe der
Stadt oder auf einem beſonderen daran grenzenden Areal
beerdigt werden ſollen Die Proteſtantenkolonie will ſich aber
von der durch ſo viele große Namen geheiligten Nekropolis
bei der Pyramide des Ceſtius nicht trennen und macht geltend
daß der Kirchhof noch lange Zeit genügen würde wenn man
nicht genöthigt wäre denſelben auch der einheimiſchen pro
teſtantiſchen Gemeinde zu öffnen welche in Folge der klerikalen
Jntoleranz von dem Stadtkirchhofe ausgeſchloſſen iſt obwohl
derſelbe Freidenkern aller Art als letzte Ruheſtätte zur Ver
fügung ſteht

85 Sondershauſen 14 Juli Schon ſeit längerer ewinnt das Gerücht immer mehr an Wahrſcheinlichkeit da unſer

Fürſt Günther von Schwarzburg Sondershauſen ab
danken will zu Gunſten ſeines Sohnes des Erbprinzen Karl
Günther Die Motive dazu entziehen ſich heute noch der Oeffent

mit ſie werden äußerlich darin gefunden daß das Augen
leiden des alten nahezu erblindeten Fürſten er wurde im vorigen
Hahre in der Graefe ſchen Klinik zu Halle behandelt leider
ohne nennenswerthen Erfolg einen Charakter angenommen
hat welcher die direkte Leitung der Staatsgeſchäfte wenn
auch nicht ausſchließt ſo doch weſentlich erſchwert Gewiſſe
Hofintriguen verſchlimmern die Sachlage ch mag heute
nicht auf gewiſſe pikante Geſchichten die zum Theil
in der jüngeren eng beruhen und begraben bleiben
mögen zurückgreifen Thatſache iſt es daß die Abdica
tion bevorſteht Fürſt Günther gelangte an die Regierung im
Jahre 1835 durch Ceſſion ſeines Vaters und übernahm am
5 Sept deſſelben Jahres definitiv die Regierung er iſt alſo ſeit45 Jahren regierender Fürſt und der drittälteſte Fürſt in Deutſch

land Kaiſer Wilhelm und der e v Braunſchweig gehen voranOb die Abdication am 7 Auguſt dem Geburtstage dee Erbprin
zen Karl Günther an welchem Tage dieſer das 50 Lebensjahr
erreicht oder am 5 Sept dem Tage des Regierungsantritts
geſchieht iſt eine noch offene Frage

Halle den 15 Juli
Die Ernte hat bei uns begonnen es ſtehen bRoggenmandeln auf den umliegenden Feier Wünchen

wir daß das günſtige Wetter der letzten Tage für eine Weile
noch Beſtand haben möge

Meteorologiſche Station
14 Juli 10 U Ab 15 Juli7 U Mrg

Barometer Millim 758,12 758,50

n n F 22,75e a eu 9 e e 36 0ind S m15 Juli 6 nhr früh Das ruhige warme Shält noch an Bar 759 Südoſt a h
14 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 11 Waſſer

wärme der gale 18 Grad der Unſtrut am 14 Juli 17 Grad
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Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
14 Juli 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Jm ſüd

öſtlichen Theile von Mitteleuropa und auf den britiſchen Jnſeln
war bei nordöſtlicher Luftbewegung Bewölkung eingetreten Jm
weſtlichen Deutſchland hatten am 13 zahlreiche Gewitter ſtattge
funden Haparanda 15 Nord mäßig wolkenlos Moskau 21
ſtill wolkenlos Hamburg 18 Nordoſt ſehr ſchwach Dunſt Ber
lin 19 Nord ſehr ſchwach wolkig Breslau 15 Nordweſt
leicht bedeckt München 19 Weſt ſchwach heiter Wiesbaden

18 Nordoſt ſehr ſchwach heiter Paris 18 Süd ſehr
ſchwach wolkig Nizza 26 Nord ſehr ſchwach wolkenlos Trieſt

23 Nordoſt ſehr ſchwach bedeckt

Provinzial Nachrichten
x Seömmerda 14 Juli Geſtern Nachmittag hatten wir

Gewitter mit ſtarkem Regen welcher für unſere ſehr gut be
ſtandenen Felder beſonders für Kartoffeln und Klee recht wohl
thuend war Leider iſt bei dem Gewitter ein Menſchenleben
verloren gegangen indem der Knecht Vetter welcher beim Guts
beſitzer Bachrut in Leubingen in Dienſten ſtand und eben im
Begriffe war vom Felde nach Hauſe zu reiten vom Blitz ge
troffen und ſammt dem Pferde auf dem er ritt getödtet wurde
Ein nebenher reitender Kamerad blieb unverletzt

Nordhauſen 14 Juli Jn unſerer Nachbarſtadt Son
ders hauſen findet heute und morgen das Jahresfeſt der
Thüringiſchen Konferenz für innere Miſſion ſtatt
Paſtor Evers aus tig wird morgen die Feſtpredigt halten
Heute Abend eröffnet die Verſammlung Dr Füllner aus Gotha
worauf folgende Vorträge ſtattfinden 1 Die Anfänge und Ziele
der inneren Miſſion Paſtor RathmannWernigerode 2 Kinderbe
wahranſtalten Archidiakonus WeyrichSchmalkalden 3 Entlaſſene
Straflinge Paſtor MüllerEiſchleben 4 Rettungshäuſer und
Erziehungsvereine Dr Füllner Gotha 5 Berliner Stadtmiſſion
ort Hoffmann Berlin 6 Chriſtliche Preſſe Paſtor Ecke
Erfurt Morgen eröffnet der Geheime Regierungs und Schul
rath Bieck Erfurt die s worauf Paſtor Rathmann über den Beruf der Frauen zur Mitarbeit an den ſozia
len Aufgaben reden wird

Nordhauſen 14 Juli Jn dem eine Stunde von hier
entfernten Orte Steigerthal iſt man geſtern Vormittag beim
Graben auf Gerippe geſtoßen Die Unterſuchungen von Seiten
Sachverſtändiger haben ergeben daß hier ein Rhinoceros ge
fallen iſt Herr Dr Leonhard Baltzer von hier Mineralog hat
heute die Ausgrabungen beendet und eine ziemliche Anzahl
Knochen dieſes Thieres zu Tage gefördert

Staßfurt 14 Juli Der wegen Verdachts der Brand
ſtiftung in Haft gebrachte Eigarrenfabrikant Henke hat ſich der
vorſätzlichen Brandſtiftung ſchuldig bekannt und motivirt ſeine
That mit dem ſchlechten Geſchäftsgange wodurch er in Noth
getrieben ſei W geſtrige Sitzung des Schöffengerichts
hatte ſich u A der Arbeiter Große ein Sozialdemokrat vom
reinſten Waſſer wegen öffentlicher Beleidigung zu verantworten
Bei Proklamirung des auf 4 Wochen Gefängniß lautenden Ur
theils warf derſelbe eine Hand voll Steine nach dem Ge
richtshof ſchimpfte in gemeinſter Weiſe und widerſetzte ſich
den ihn zur Haft bringenden Beamten Zwei Mitglieder des
Gerichtshofes wurden am Kopfe verletzt Geſtern Nachmittagüberftel ein arbeitsloſer Schneidergeſelle in der Nähe der
Sülze in ſchlechter Abſicht ein elfjähriges Mädchen wurde

aber rechtzeitig noch verhaftet und in das hieſige Polizei Ge
wahrſam eingeliefert Jn Löderburg brannte am 12 d
Nachmittags ein Heudiemen nieder Ueber die Entſtehung
des Brandes verlautet nichts Beſtimmtes

Dem Superintendenten und Kreis Schulinſpektor Schenk
u Groß Wölkau im Kreiſe Delitzſch iſt der Rothe Adler Orden
ritter Klaſſe mit der Schleife dem Oberförſter von Rauch

zu Freyburg a U der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

Aus Dürrenberg ſchreibt man Jn dem jetzt hier be
findlichen ambulanten Theater unter Direktion von Nicolas gab
man am 9 d Die Reiſe durch Berlin in 80 Stunden, als
plötzlich während des Stückes die muntere Liebhaberin und Sou
brette welche im nächſten Bilde aufzutreten hatte vermißt wurde
Nach vielem Suchen fand man ihre Spur an die Saale füh
rend und an deren Ufer Hut Ringe und ein Briefchen der
Schauſpielerin Die junge Künſtlerin Ernährerin ihrer betagten
Mutter hatte aus noch unbekannten Gründen den Tod geſucht
o r einige Stunden ſpäter wurde die Leiche aus der

aale gefiſcht
Am 12 d mittags iſt das Bahnhofs Empfangsge

bäude zu Stendal zum großen Theile abge brannt
T n Zella St Blaſii ſollen in den letzten Tagen über

100 Perſonen nach dem Genuß von bräunigem Schweinefleiſch
erkrankt ſein Todesfälle ſind noch nicht eingetreten doch treten
bei verſchiedenen Patienten die Symptome der Blutvergiftung
äußerſt heftig auf Die Staatsanwaltſchaft ſoll ſich mit der
Sache bereits beſchäftigen

Der Unternehmer der Drahtſeil bahn in Zeitz Tre
trop beabſichtigt durch den kürzlich auf der Bahn paſſirten und
auch von uns mitgetheilten Unfall dazu veranlaßt die ihm ge
hörige Bahn zu verkaufen und zwar zum Abbruch Herr Tre
trop hat die Bahn der Stadt zum Kauf angeboten

T Vor einigen Tagen brannte in Köthen die ſog Krähen
m ühle nieder Leider hat dabei auch der Beſitzer ſeinen Tod
efunden Erſt mehrere Tage nach dem Brande iſt die Leiche
aſt ganz verbrannt aufgefunden worden

Gewerbe Ausſtellung in Nordhauſen
A Nordhauſen 14 Juli

Die Eröffnung findet beſtimmt morgen Mittag 1 Uhr ſtatt
wenngleich noch viel Unfertiges ſich zeigt Es wird mit allen
Kräften gearbeitet überall herrſcht die regſte Thätigkeit Schon
jetzt läßt ſich ſagen daß die hieſige Ausſtellung die früheren in
Halberſtadt Aſchersleben Mühlhauſen Erfurt und Wernigerode
übertrifft Es haben nahezu 800 Firmen ausgeſtellt aus Halle
ſind 20 Firmen vertreten Geſtern traf Herr Gewerbe Rath
Neubert aus Merſeburg ein Als Preisrichter fungiren für
Gruppe J Berg und Hüttenweſen Metall Jnduſtrie die

Maſchinenbau Inſpektor Hammer in Eisleben königl
Naſchinenmeiſter Vockrodt in Göttingen Ober Maſchinenmeiſter

Neuſchäfer in Halle a Klempnermeiſter Franz Florſtedt
in Eisleben für Gruppe II Chemiſche Jnduſtrie Bergbau und
Hütten Produkte Rentier Hermann Arnold in Nordhauſen Fabri
kant H Trommsdorf in Erfurt Direktor Roth in Neuſtadt a
für Gruppe III Textil und BekleidungsInduſtrie Schneider
meiſter E D Kühne in Erfurt Alexander Blau in Halle a

abrikant Hermann Geiſt Kupferhammer bei Salza Lederhändler
k Baumann in Sangerhauſen Auguſt Dippe in Halberſtadt

für Gruppe IV Leder Jnduſtrie Kurz und Galanterie
Waagren Rentier Franz Willecke in Nordhauſen Lederhändler
R Baumann in Sangerhauſen Wagenfabrikant Guſtav Kathe
in Halle a S für Gruppe V HolzJnduſtrie Haus Einrichtungen und Bürſtenwaaren Landesbauinſpektor Weniger in
Mühlhauſen i Th Zimmermeiſter Stadtrath Blödner in Erfurt

auinſpektor Kilburger in Halle a Tiſchlermeiſter
Chr Keitel in Hannover Böttchermeiſter F B Schaale in Leipzig
für Eruppe Vi Kutſchwagen Schlitten Ackergeräthe und
verſchiedene StellmacherArbeiten Domänenpächter Amtmann

chmalfuß in Salzä Rittergutspächter Amtmann Böhl in
Crimderode Wagepfabrikant Guſtav Kathe in Halle a für
Gruppe VIl Stein Glas und Thonwaaxen Landesbauin
ſpektor Weniger in Mühlhauſen i Th Bauinſpektor Kil
burger in Halle a Direktor Dorn in Greppin für

Gruppe VIII PapierJnduſtrie Buchbinderei und graphiſcheKünſte ger J Steinfeld in Allendorf a Buchbracerer
beſitzer Fr Bartholomäus in Erfurt Realſchullehrer Adolar
Schrader in Nordhauſen für Gruppe 1X phyſikaliſche muſika
liſche chemiſche Jnſtrumente Uhren und Sammlungen Prof
Dr Klinkerfues in Göttingen Muſikdirektor H Frankenberger in
Sondershauſen Mechanikus W Lambrecht in Göttingen für
Gruppe X Nahrungs und Genußmittel Domänenpächter
Amtmann Schmalfuß in Salza Gaſtgeber A Laßmann in
Nordhauſen Conſtantin Wunder in Erfurt Rentier Hermann
Arnold in ordhauſen Brauereibeſitzer Hugo ulz
a für Gruppe X Landwirthſchaft Forſtwirthſchaft

artenbau und Bienenzucht königl Landrath von Davier in

F C Heinemann in Erfurt für Gruppe XII Alterthümer
werden Prämien nicht gegeben

Vermiſchtes
Der Kaiſer in Ems Wenige Tage vor der Abreiſe des

Kaiſers von Ems wurde wie man uns ſchreibt von dort ge
meldet daß der Kaiſer das Offizierkorps des Bonner Königs
huſarenregiments bei ſich empfangen habe Jedes Jahr während
ſich das kaiſerliche Hoflager in Ems befindet genießt das Offizier
korps des genannten Regiments einmal die Ehre der Gaſt des
Kaiſers zu ſein Nach der Tafel im KorpsdeLogisſaale des
Kurhauſes führt der Kaiſer ſeine Gäſte auf den pavillonartigen
Vorbau der den Namen Pilz trägt dort läßt ſich der Kaiſer
der ſonſt überhaupt nicht raucht eine Cigarette bringen macht
einige Züge daraus und giebt dadurch ſeinen Gäſten die Mög
lichkeit ſich dem Vergnügen des Rauchens hinzugeben Wenn
dieſer Zweck erreicht iſt hält der Kaiſer als ob er mit rauchte

e garette noch kurze Zeit in der Hand und legt ſie dann bei
eite

König Oskar und die Preſſe Auf einer Reiſe die der
König Ende Juni in den Provinzen Smaaland und Oeſtergöt
land in Veranlaſſung der Eröffnung einiger Bahnſtrecken unter
nahm erſchienen auch Zeitungsreferenten die ſich beſcheiden auf
den Bahnhöfen zurückhielten Der König ſchien dies bemerkt zu
haben denn er fragte einen der Eiſenbahndirektoren wo denn die
Referenten der Zeitungen placirt ſeien Jn einem Salon
wagen der erſten Klaſſe Eure Majeſtät, antwortete der Beamte

T So iſt es recht, brach der König aus ſo muß es ſein
denn ſie ſind die Repräſentanten der dritten Macht im Staate

Es ſoll da in deutſchen Landen hier und da viel minder Ge
waltige geben welche der Preſſe und deren Vertreter eben nicht
fo viel Bedeutung beilegen ausgenommen wenn es gilt für
ſie Reklame zu machen Dieſe Leute mögen ſich das Wort
König Oskars von Schweden hinters Ohr ſchreiben

Wunderbar errettet Am 10 d Nachmittags bemerkte der
Lokomotivführer eines von Kreuz kommenden in Poſen ein
fahrenden Zuges vor ſich zwiſchen den Schienen einen dunklen

aber als nicht mehr gebremſt werden konnte zu ſeinem Entſetzen
als ein ſchlafendes Kind erkannte Als der Zug endlich zum
Stehen gebracht werden konnte war er mehr als 100 Schritt
über das Kind hinweggerollt Und das Kind lag unter dem
letzten Wagen des Zuges unverſehrt am Boden Es war
ſeinem Vater einem Bahnwärter nachgegangen hatte vor
Müdigkeit ſich hingelegt und war eingeſchlafen Bei dem Heran
nahen des Zuges war es allerdings erwacht Ob es nun der
Geiſtesgegenwart die das Kind während der Zug über
daſſelbe hinwegging bewahrt haben mag oder dem Schreck
der es gewiß überfallen hat zuzuſchreiben iſt daß es
ohne ſich weiter zu bewegen liegen blieb und ſomit
ſeinem Verderben entging läßt ſich mit Beſtimmtheit nicht an

eben Soviel ſteht aber feſt daß ein Güterzug dem Leben des
indes ſicherlich ein Ende gemacht haben würde da die Loko

motiven welche vor dieſe Züge gelegt werden kleinere Räder
haben ſomit tiefer liegen und mit ihren Aſchebehältern beinahe
den Erdboden berühren

Die vom Neworker Herald ausgerüſtete Nordpolex
pedition ſcheint ſich in großer Gefahr zu befinden Amerikaniſche
Walfiſchfänger welche ſelbſt nur mit Mühe dem Schickſal ent
gingen vom Eiſe eingeſchloſſen zu werden behaupten beſtimmt
das Schiff der Expedition Jeanette von einem großem Eisſtück
umſchloſſen gegen Norden treibend geſehen zu haben Die
Handelskammèr in San Francisco bat in Folge deſſen die Re
rn um Hülfe und dieſe ließ ſofort das Marineſchiff Thomas
Lorwin das gerade im Hafen lag ſorgfältig ausrüſtenund es mit Ofſieren und Lootſen die mit den Verhältniſſen
des Eismeeres betraut ſind bemannen Dieſe erfahrenen Leute
ſind indeß um Jeannette ſehr bekümmert weil das erwähnte
Eisſtück vom Wrangel Land kam wohin die Expedition zu gehen
beabſichtigt haben ſoll und es iſt daher glaubhaft daß die Wal
fiſchfänger richtig geſehen haben Da das Eisſtück nach Norden
trieb befürchtet man daß Jeannette zu weit nördlich gekommen
iſt um noch vom Thomas Corwin erreicht werden zu können

Zwei Eiſenbahnunfälle hacen am 11 auf engliſchen Bahnen
ſtattgefunden der eine auf der London und North Weſtern Eiſen
bahn bei Primroſe Hall der andere auf der North London bei
Dalſton Neunzehn Perſonen wurden dabei theilweiſe lebens

gefährlich verletzt tEntgleiſung mit ernſten Folgen Ein Taſſggierzug der
Chicago Burlington und QuincyBahn fuhr am 30 v M in
der Nähe der Station Meridan über eine Kuh und entgleiſte
Ein Paſſagier und ein Schlafwaggon ſtürzten um Dreizehn
Perſonen wurden ſchlimm verletzt

T Kraſſer Aberglauben Die letzten Verhandlungen der
Schöffenſitzungen in Borberg Baden lieferten einen Beweis für
den vielfach noch unbeſchränkt herrſchenden Aberglauben Ein
auf dem Wege von Gommersdorf nach Krautheim neu errichtetes
ſteinernes Kruzifix war von ruchloſer Hand zerſtört worden ohne
daß der Thäter entdeckt worden wäre Ein Dienſtknecht machte
ſich verbindlich den Thäter herzubeten Während derſelbe
am Orte der That ſeine Zauberſprüche herſagte ging zufällig ein
Bauersmann des Weges daher und um das Kruzifix herum
Obgleich ihn nun der Hexenmeiſter nicht beſtimmt als den Thäter
bezeichnete ſo ging doch das Gerücht über ihn immer weiter
umſomehr als der Zauberkünſtler einen weiteren Hokuspokus
machte ſich im Namen der allerheil Dreifaltigkeit ein Glas
Waſſer aus der Jax holen a den Namen des Erzengels
Michael anrief und dann ſich äußerte er ſehe im Waſſer das
Bild des Frevlers derſelbe der an das Kruzifix gekommen ſeiDie Privatbeleidigungsklage des ſo Verleumdeten führte u 14
Tagen Gefängnißſtrafe für den wie es ſcheint in dem Glauben
an ſeine Sympathiekräfte ganz vernarrten Menſchen der ſich
ſpäter äußerte wenn er ſein Büchlein bei ſich gehabt hätte
wollte er den Herrn etwas zu rathen aufgegeben haben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 14 Juli Die Börſe dokumentirte bei

Eröffnung des Verkehrs eine abwartende Haltung Die Be
wegung in Bergiſchen Bahnaktien die ſofort bei Eröffnung der
Börſe wieder in Fluß kam reagirte günſtig auf den Geſammt
mäarkt Ganz bedeutende Summen gingen in Bergiſchen um
und ihr Kurs erhöhte ſich in den erſten 5 Minuten zu 114i bis
1148 um 1 Proz c geſtern Die Gerüchte betreffs Verandlungen der Geſe ſchaft mit der Regierung erhalten ſich

Auffallend iſt die geſtrige Hauſſe in Bergiſchen in Frankfurt
die dort bereits auf 115 getrieben wurden Notoriſch iſt daß
rheiniſche Kaufanträge die Bewegung einleiteten Die andereninländiſchen Bahnen hloſſen ſich der Bewegung nicht an Nur
in den Magdeburg Holberſtädter Stammprioritäts Aktien Lit 0

unweſentliche Erhöhung erfuhr

Schulze in bl

Nordhauſen königl Oberförſter Bock in Sieber Gärtnereibeſitzer 9

Gegenſtand den er anfangs für ein Kleidungsſtück hielt ſpäter

Bekanntlich hat der Staat die er
Kategorie von Aktien eine feſte Rente von 5 Proz zugeſtand n
und ſich verpflichtet ſpäteſtens am 1 April 1882 für je 4 Akti n
lit G 5 Staatsſchuldverſchreibungen der Aprozentigen konſoli
dirten Anleihe anzubieten Jn Verbindung mit den Kaufordres
wurde das Gerücht verbreitet daß der Staat dieſen Umtauſch
ſchon in nächſter Zeit den Aktionären anzubieten im Begriffe
ſtehe Kreditaktien traten wenig in den Verkehr Jhr erſter
Lurs fixirte ſich auf 485 während ihre geſtrige Notiz 486 lautete
Franzoſen behaupteten ihren letzten Kurs Auswärtige Renten

ieben ganz unbegchtet Kommanditantheile gingen wenig um
dagegen drückten Offerten die ſpekulativen Montanwerthe wefür
die geſtrige Bewegung der Glasgower Warrantpreiſe von 53 sh

Pence auf 54sb dann zurück auf 53 sh verantwortlich gemacht
werden muß Laura ſetzten zu 122 ein und gingen auf 1218
Dortmunder verloren i Proz Später trat für Dortmunder
einige Frage ein die ihren Kurs über den geſtrigen erhob Auch
Laura zogen an ermatteten aber ſpäter auf das Gerücht daß
auf den oberſchleſiſchen Walzwerken nach einer andern Verſicn
auf den Werken der Laura ſelbſt 4 Puddelöfen ausgeblaſen ſeien
wahrſcheinlich in Ausführung der Kattowitzer Verabredung Auf
anderen Gebieten herrſchte in der zweiten Hälfte der Börſe wie
bereits telegraphiſch gemeldet feſte Haltung vor Bergiſche und
Oberſchleſiſche ſetzten ihre Steigerung ſort Auch Franzoſen zo
gen unter ziemlich lebhaften Umſätzen an ferner Galizier Schluß
ſehr feſt nur Montanwerthe ſchwach

Halle 15 Juli Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
unverändert geringere Sorten 197 211 mittlere 219
bis 226 feinſte 227 230 M Roggen 1000 L
ruhiger 207 210 M feinſter bis 213 M Gerſte 1000 K
ohne Geſchäft Landgerſte geringere 160 170 nmitt
lere 175 185 M feinere und Chevaliergerſte 190 bis
200 M Gerſtenmalz 50 Kilo 15 15,50 Hafer
1000 170 173 M Mais 1000 gefragt Donau 160
bis 170 amerikaniſcher 132 140 M Oelſaaten 100 K
Raps in einzelnen Poſten am Markte je nach Qualiiät 240 bis
250 M gefordert feuchte Sorten billiger Stärke 50 Kilo
22,50 Spiritus 10,000 Liter Procente loco unverändert
Kartoffel 66 Rüben ohne Angebot Rüböl 50
29 M bezahlt Solaröl 50 Kilo 7 M Malzkeime
50 fremde 450 M hieſige 5,50 M Futtermehl 508,50 8,75 M Kleie Ro en 50 6,30 6,40 M Weizen
ſchaale 5,15 5,25 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen
50 loco und auf Termine 7,30 M

Halle 15 Juli Bericht von H Wagner Sohn
Bei dem ſchönen Erntewetter und Ausfichten auf baldiges
Angebot von neuer Waare hält die matte Stimmung an
und nur das Nöthigſte wurde gekauft Man bezahlte für
Weizen 12 Säcke à 85 K br 228 231 geringere
und mittlere Waare 204 228 M Roggen 12 Säcke

84 K br 210 213 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br
ohne Angebot Hafer 12 Säcke à 50 K br 104 bis
106 M Raps 12 Säcke à 76 K br 216 223 M gefordert
geringere Sorten unter Notiz Rübſen 12 Säcke à 76 K br
216 222 M Mais 1000 K Donau 165 170amerik 135 140 ſpätere Lieferung 130 135 M Lupinen
1ö00 K 112 bis 115 M

Magdeburg 14 Juli Landweizen 225 232 Rauh
weizen 218 225 Roggen 200 215 Chevaliergerſte 192
bis 200 Landgerſte 185 190 Hafer 158 168 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare begehrt
und höher verkauft Termine feſt und höher Loco ohne Faß
66,30 ab Bahn 66,50 pr Juli u pr Juli Aug 66,0

Aug 66 pr Sept 66,30 M 10,900 9 mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus höher
Loco 61,60 M

Berliner Börſe vom 14 Juli
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsA ctien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,50 bz 410 Brg Märk VI 103,90 B
Konſol 420 Anl 105,60 bz G Aue do VII 103 00bzB
do 40 100,70 bz 4 do VII 103,10 bz3 h Staats Sch Sch 97,50bz 500 do I 106,75 G
räm Anleihe 1855 143,75 bz

re u Neum Pfdbr 94,10 bz
Sä fandbr 490
Sächſ Rentenbr 858 100,20 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 119,25G

4 Berl Anhalt C 103,10GAh Ber Magbd F 102,50 bz
Ber tgegtettin gar

o

4 Cöln Mind VI 102,25 G
o

B 4 r 4 e A 3do Central do 112,00 bz o o per 8 B 99,90 bzB
0

do Hyp Act B 102,10 bz G o MainzLudwh 76 106,10 G
Ruſſ BodenCEr do 83,70 bz 4 ſo Oberſchl H 104,00 bzB
do Central do do 81,40 b Ah do 1879 105,00 G

Amerik Bonds 59 fd 101,10 o do Coſ Odbg
Oeſt Pap Rente 62,70 bzB 5090 s 78,00bzB
do SilberRente 63,60 G 4 Rechte Oderufer 104,20 B
talieniſche Rente 86,00 bzB Ah Reiniſche 103,00 B
umänier 809 109,50 bzG 4 Rhein Nahe gar 104,00bzRuſſ Engl 500 1872 91,40 B Ab Thüringer IV S 103,60 B

EiſenbahnStammActien h do V S 103,50bzG
Bergiſch Märkiſche 115,00 bz je ActiBerlinAnhalter 118 90 bz Bank u JnduſtrieActien
BerlinGörlitzer 23,90 bzB Darmſt Bank 146,90 bzG

Berlin Hamburger 212,00 bzG Disconto Comm 175,90 bzG
Leipz CreditAnſt 147,50 bBerl Potsd Magdb 99,90 bz tMagdeb Privatbank 111 50 bzKölnMindener 148,70 bz

lleSorauGuben 25,00 bzB Meininger Cred Bk 96,75 bz G
Oeſt KreditAnſtalt

a

Magd Halberſt 149,10 bz
do Stamm Pr B 90,60bzG Reichsbank 149,50 B

T Bank 118,75 bzGdo do C 123,75bz G Sä
Oberſchleſiſche A u C 191,90 bz Schleſ BankVerein 107,25 bzG

do Lit B gar 155,25 bzB Weimariſche Bank 86,25 G
Deſſauer Gas 169,50 BKaſchau Oderberg 57,00 bzGJe z Kön u Laurahütte 122,40 bzThüringer ILit K 163,00 n

do Lit gar 100,00 b nis Ferg 82,50 bzG
o Lit B 48,00 Bdo Lit C gar 106,40bz

Dortmunder UnionSaalbahn St Pr 51,80 bzG
Oeſt Südbahn Lomb m Gußſtahl 85,00 bzB

Hörd Hütten Verein 67,10 bzGRumänier 55 ,80 bz

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 12 Juli Ab Unterh 1,66 13 Morg ,66

Trotha 12 Juli Unterh 1,78 13 Morg 1,78
Calbe 12 Juli Oberp 1,33 Ab am Brücken Pegel 0,58

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Paris 15 Juli Die Revue anläßlich des heutigen
Nationalfeſtes verlief in größter Ordnung und unter
roßem Enthuſiasmus der Zuſchauer Auch während
er Feſtlichkeiten Nachmittags und Abends kamen nir
ends Ruheſtörungen vor Volksmaſſen durchzogen die
traßen die Marſeillaiſe und andere patriotiſche Lieder

ſingend und Hochrufe auf die Republik ausbrin
Auf öffentlichen Plätzen fanden Tanzbelnſtigungen ſtatt
Die Jliumination geſtern Abend war änßerſt glänzendSan etta beſuchte r Wagen mehrere Wage litt d
und wurde überall mit Ovationen e r Generai

fand ein ſehr großes Geſchäft ſtatt wobei der Kurs eine nicht
evue wurden gegen zwölf SoldatenAvpert vom Sonlenſtich betroffen



e

Wegen vorgerückter Saiſon Ausverkauf zurückgesetzter Kleiderstoffe und
alle Sommer Artilcel Bruno Frey tag im goldenen Löwen

D Daunen Steppdecken Wattirte Steppdecken
Sommer Gesundheits Unterkleider i wer i titlaufend

F G Demuth Neunhäuser 34

it Maschinen geschmied Hufnägel
aus bestem schwedischen Holzkohleneisen bei

Gebr Grotjahn Berlin Sechlegelstr 25
W Fabrik in Herzberg Merseburg W

P P Eisleben im Juli 1880
Wir beehren uns Jhnen hierdurch ergebenſt mitzutheilen daß wir mit

heutigem Tage an hieſigem Platze unter der Firma

PFriemann Biermanm
Handlung in chemiſchen Düngſtoffen 2e 2e
errichtet haben

Wir bitten Sie unſerem Unternehmen Jhre gütige Unterſtützung zu
Theil werden zu laſſen und dürfen Sie verſichert ſein daß wir das uns ent
gegengebrachte Vertrauen nach jeder Seite hin rechtfertigen werden

Hochachtungsvoll

einr Friemann
Hermann Biermann

Griechische Meine
1 Probekiste

mit 12 ganzen Flaschen in 12 ausge
wählten Sortenc S von Oephalonia OCorinth 1 u

Patras und Santorin verſen ar
det Flaſchen u Kiſte frei zu

J V Menzer Neckargemünd
Ritter des Königl Griech Erlöſer Ordens

Magdeburger Peuerversicheruogy Gevellgch
Herr August Simon in Kemberg hat unſere Special Agentur für

Kemberg und Umgegend niedergelegt und iſt mit deren künftiger Verwaltung
Herr Gustav Jaenicke in Kemberg

betraut was wir hiermit zur Kenntniß bringen
Wagdeburg den 14 Juli 1880
Die General Agentur

H Vatke
Auf vorſtehende Annonce Bezug nehmend empfehle mich zur Entgegen

nahme von Anträgen gegen Feuers und Dampfkeſſel Exploſions Gefahr und
bin zur Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft gern bereit

Kemberg den 14 Juli 1880
Gustav Jaenicke

Aachener und Münchener
Feuer Verſicherungs Geſellſchaft

Geſtiftet 1825

13948

Grundkapita l 9,000,000Prämien und Zinſen Einnahme für 1879 77618,944 70
Prämien Ueberträge 10,233,22 1 30

K 26,852,169
Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des

Jahres 1879 4,577,467,410

Nachdem der bisherige Agent Herr F A Richter in Müchelnverſtorben iſt die Agentur obiger Geſellſchaft g
dem Kaufmann Herrn Adolf SpillIer daſelbſt

übertragen worden
Halle a/S den 10 Juli 1880

Die Haupt Agentur
Gneist

Inventar und Ernte Verkauf
vom Pixl ſchen Koſſathen Gute zu Wieskan

Montag den 19 Juli cr von Vormittags 10 Uhr
ab ſollen im Pirl ſchen Gehöft zu Wieskau bLöbejün Wirthſchaftsaufgabe
halber ſämmtliches lebende und todte Jnventar als 1 Kuh 1 trag Ferſe 2
Kälber 1 Schwein 1 neue Dreſch und Reinigungsmaſchine Hühner Wagen
Pflug Eggen und ſonſtige Wirthſchaftsgegenſtände unter den im Termine zu
eröffnenden Bedingungen meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden
Ferner ſoll am ſelbigen Tage von 5 Uhr Abends ab die diesjährigen Ernte
früchte von ca 20 Mrg zum obigen Gute gehörend beſtehend aus Roggen
Gerſte Hafer Kartoffeln Klee und Zuckerrüben an Ort und Stelle unter ſehr
günſtigen Bedingungen ebenfalls meiſtbietend verkauft werden Der Sammelplatz ſt im Pauling ſchen Gaſthof S

Wieskau im Juli 1880

Grosse AuCtion
Montag den 19 Juli ſollen auf unſerem Beſitzthum zu Schirme

nitz bei Strehla an der Elbe Mühlengut Nr 2 wegen Aufgabe der
Wirthſchaft

5 Stück gute Ackerpferde 2 Stück Kälber
M Bulle I Zuchteber14 Kühe u Rinder wobei ll0 tragende Sauen

10 Stück tragend 4 Läuferſchweine
1 jähriges Rind

eine Dreſchmaſchine Futtermaſchine Getreidereinigungsmaſchine
5 Wagen Pflüge Eggen Walz und Pferdegeſchirre Stroh Heu
u ſ w öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Die Auction beginnt Vormittags 9 Uhr mit dem todten Jn
ventar mit dem lebenden Mittags 12 Uhr
und wirr rei Wuyen r beſichtigt werden

err Ar edemannmn 2menitz das Weitere veranlaſſen in Schie
Metze Dbert

el Hpiegel und Pollkerw 7

Carl Aehbe
Tapezier und Decvrateur Leipziger Straße 25

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum bei vorkommendem Bedarf Polster und Tapeziererarbeiten werden
in und außer dem Hauſe angenommen ſowie prompt und ſauber ausgeführt 3928

Preitag den 16 Juli a c Abends 7 Vrr h

Aer

Concert des studentischen GesangvereinsVridericiana Niemand
iſt im Stande

Otto Schelper Opernsänger aus Leipzig und Herrn Max Rürger
Hofopernsänger aus Gotha

Ouverture zu Iphigenie in Aulis von Gluck Alt niederländische Knaben Garderob z

E Kremser Lieder am Clavier ges von Herrn Bürger illiMännerchöre 1 Jung Werner von Rheinberger 2 Ach ſo b g zu verkaufen wie
ElIslein Iiebstes Elslein von Cavallo 3 Schön Roh B Bernstein jr

4

Soli Männerchor und Orchester von Pr Wüllner
Nummerirter Platz 2 MKk unnummerirt 1I,50 M

bei Herrn Karmrodt Barfüsserstrasse StoffAnzüge Rock Hoſe Weſte
v 13 bis zu den feinſten

StoffSommer Ueberzieh v 5,75

zu Halle a/S im Saale der Volksschule unter Mitwirkung des Herrn
fertige Herren u

Volkslieder für So i Männerchor und Orcbester bearbeitet von

traut von Veit Heinrich der Finkler Cantate für

Für Herren
4Bad LauchetäcltSonntag Nachmittag großes PromenadenConcert S en e

Theater Mitglieder des Leipziger Stadttheaters g Jagdjoppen Stoff
Abends Ball im Kurſaal Reichhaltige Wein und Speiſekarte weſten zu Spottpreiſen
hieſige und fremde Biere berhardt Bade Keſtaurateur

XRB Stallung reichlich vorhanden

Vogelschiessen in Teuchern
as diesjährige ſolenne Vogelſchießen wird in der Zeit vom 18 bis

21 Juli abgehalten Zu recht zahlreicher Theilnahme ladet ergebenſt ein

Teuchern den 17 Juni 1880 2850Das Directorium des Schützenvereins
Kriegervercin Oberröblingen aSee

Sonntag den 18 Juli er findet zur Nachfeier des 3 Juli 1866 Nach
mittag 3 Uhr in Kertscher s Garten ein Concert ſtatt Abends Ball
im Saale wozu freundlichſt eingeladen wird 3950 Der Vorſtand

Landwirthschaft Verein für Holleben u Vmgegend
Sonntag den 18 dſs Sitzung

Auf der Tagesordnung
Vortrag des Herrn Prof Dr Pütz von Halle über

Die Fortpflanzung im Thierreiche

Für Knaben
Anzüge in Stoff Waſchzeug u ſ w

zu noch nie dageweſenen Preiſen

Für Arbeiter
Echte Hamb Tederhoſen

allerbeſte Qualität mit Leder
taſchen in allen Farben 8

Arbeitshoſen v 1 A 75
Jaquets Weſten u ſ w zu ſehr

billigen Preiſen

MHemcden
in Barchend Leinen und geſtreiftMilitairneſſel v 90 2 aef

Waschzeuge
I Leder u Drellhoſen v 1,65
Luſtre Turntuch u Drell Jaquets

v 1 4 95

Beſtellungen
nach Maaß werden ohne Preisauf
Mag von beſten Stoffen ſauber
gearbeitet und in kürzeſter Zeit
prompt ausgeführt 13371

Berustein jr
Martt Rother Thurm Ur 10

geradeüber der Hirſch Apotheke

NB Bitte genau auf meine
Firma zu achten

Wiederverkäufern Rabatt

3927

un Ietzten DreierMeinen mir werthen Gäſten zur Nachricht daß das angezeigte Frei
Concert nicht Freitag ſondern Sonnabend Abends von 7 Uhr an
ſtattfindet Für gute Muſik iſt beſtens geſorgt

Hochachtungsvoll W Donner

c e n ien 5 S i nMut

g S m W gS e e n S 7S n I

e SI S
S Er ne S e a m S ſ 100 Ce Evorjähr gutes Heu verkaufen

S 13930 Gebr LindnerOſendorf bei Ammendorf

BeuchIiFreitag den 16 Juli
Großes Müilitair Concert
ausgeführt von der geſammten Capelle

Gewerbliche und Janäwirthschafiliche

Ausstellung des Pfalzgaues
U M ANNMEBIM 1I880

Unter dem Protectorat Sr Kgl Hoheit des Gro sh Prie irich von Baden
des Königl Thür Huſ Reg Nr 12Eröffnet am 1I1 J uli 1880 unter Leitung des Muſik Dirigenten

BDiüntriätt Mk 1 3690 Herrn Schütz wozu freundlichſt einladet 83927 WilhLoose à 2 MK Auf 10 Loose 1 Freiloos durch Herrn F Nestler E s 2 Anfang Abends 7 i u e

Mein Lager ſelbſtgefertigter zu N kenContobücher ehalte in ſauberſter Liniatur und
dauerhaften Einbänden beſtens den 18 Juli er ladet zum Schweinempfohlen Auskegeln freundlichſt einHartdingExtra Liniaturen

i c Zum letzten Dreierhre in kürzeſter Zeit prompt
e ert 2 nach Elgersburg Jlme Ich benachrichtige hiermit meine miWün Schwarz un nan u T Gornt wahr Gatte en dere vabtt

ielſeitig gewünſchteLeipzigerſtraße 20 Abfahrt 5 Uhr früh Rückfahrt aus kum daß das vie
G15 16000 Thlr ſind im Ganzen Jlmenau 7 Uhr Abds aus Eiſenach KKinderſfſest

Oh
W

Sonntag 18 JuliA Scmit vofExtrozüge o

ab Halle
1 nach Berlin Abfahrt früh

Billets 6 Tage gültig III Cl 5

0 8 Uhr Abds Billets auf 1 Tag nächſten Donnerstag den 22 d Mod zu lfte zum 1 Oct auf 1 xOff sub w III El 5 I El T do ſtattfindet Hochachtungsvoll
auf 5 Tage II El 7 II Cl T Donner21 an II Gräſe Annoncen Exp i i b egr Märkerſtr 5 102 Rückf beliebig3 nach Wilhelmstöhe Caſſel Nesseo s Hotel Stadt Berlin

Bei unſerem ſchnellen Wegzuge Abf 5 Uhrfrüh Fahrtunterbrechungj alle a Leipzigerſtraße 47
von Trebitz nach Georgenburg auf Rücktour in Eiſenach Erfurt ganz nahe am Bahnhof

Weimar geſtattet Billets 14 Tage empfiehlt ſeine freundlich eingerichteten
Pitig II El 9 A 80 II Cl Fremdenzimmer bei billiger Preis

auf dieſen Wege unſern wohl 4 60 J 3901 ſtellunggeſinnten Freunden u Bekannten Billet Verkauf o noch bis r

rov Poſen iſt es uns Zeitver
ältniſſe halber nur vergönnt

ein herzliches Lebewohl rufen tag Vorm 11 Uhr ſpäter 1 mehr Für den Jnſeratentheil verantwortlich
Familie PBngel mann bei Stein brecher JTasper W König in Holle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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